
 
AUF NACH  
LUDWIGSBURG! 
Die erste Verhandlung endete ohne Ergebnis. Die Ar-
beitgeber haben noch nicht einmal ein erstes Ange-
bot gemacht. Ihr Credo: 

Eine Nullrunde ist noch zu viel. 

Davon lassen wir uns nicht entmutigen! Wir stehen 
entschlossen zusammen! Lasst uns gemeinsam ein 
starkes Zeichen setzen und den Arbeitgebern zeigen, 
wie ernst wir es meinen!  

7 % MEHR SIND  

NÖTIG UND FAIR! 
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Bus 1: Betriebe Abfahrt ca.  

1. Haltestelle:  Pfaudler 10.15 Uhr 

 Terex  

2. Haltestelle Sulzer 10.45 Uhr 

 

Senioren 

Bruchsal  

Bus 2:  Abfahrt ca.  

1. Haltestelle SEW Graben 10.20 Uhr 

2. Haltestelle: SEW Bruchsal 10.35 Uhr 

 

Blanco          

Logistik  

3. Haltestelle: Im Grüner 11.05 Uhr 

 API  

 

Senioren     

Bretten  

Bus 3:  Abfahrt ca. 

1. Haltestelle: John Deere 10.40 Uhr 

2. Haltestelle Neff 11.10 Uhr 

 Klumpp  

Bus 4:  Abfahrt ca. 

1. Haltestelle Oberderdingen 10.50 Uhr 

 EGO  

 Blanco  

 BPRO  

2. Haltestelle Wolf 11.10 Uhr 




